
Bamberger Akademien für 
Gesundheits- und Pflegeberufe 

Ausgangssituation 

Herausforderungen 

Implementierung des 
astra-Programms 

Erfolgsfaktoren 

 Sozialstiftung Bamberg/ Klinikum Bamberg 

 Verschiedene Kooperationspartner 

 Mehrere Schulen unter einem Dach: 

• Krankenpflege (9 Kurse, incl. 2in1 Studium , 
generalistischer Schulversuch), Kinderkrankenpflege 
(1 Kurs), Hebammen (1 Kurs), Altenpflege (5 Kurse, 
Voll- und Teilzeit), Altenpflegehilfe (1 Kurs) 

-> Schülerzahl gesamt 313 

• 1 Integrationsklasse (20 SchülerInnen) 

• Ab Oktober  2017 Beginn OTA-Ausbildung 

 Institut für Fort- und Weiterbildung 

 
 
 
 

• Rauchende SchülerInnen und TeilnehmerInnen aus 
Fort- und Weiterbildung 

• Rauchfreies Schulgebäude und Schulgelände laut 
Schulordnung 

 Erwartungen an astra: 

• Mehr Aufmerksamkeit für das Thema Rauchfreiheit in 
Schule und Praxis 

• Weitere Angebote zu gesundheitsförderndem 
Verhalten für SchülerInnen 

• Gute Zusammenarbeit mit der Praxis 

 Ziele: 

• Gesundheitsförderung der BAfG zielgerichtet 

• Schulung von Lehrkräften und PraxisanleiterInnen 
zum Thema Rauchfreiheit 

• RaucherberaterInnen im Klinikum 

 

 Schwierige Zusammenarbeit mit der Praxis 

• Auswahl der astra-Station ungünstig: räumliche 
Entfernung zu groß, Interesse am Thema zu gering, 
keine Möglichkeit für Projekt mit den SchülerInnen  

  astra-Modul 4  

• für SchülerInnen nicht ausreichend greifbar 

  Ressourcen des Teams 

 
 
 

 

 Thema Rauchfreiheit ist im Team präsenter 

 Projekte der SchülerInnen werden weitergeführt 

 Weiterentwicklung der Angebote zur 
Gesundheitsförderung 

 Nächster Start von astra mit dem neuen April-Kurs 
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